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Geeignetheit,
Artikel 3 (1) o) CSDDD

Sorgfaltsbezogene Maßnahmen müssen

• geeignet sein, das Ziel zu erreichen, indem sie nachteilige 
Auswirkungen effektiv adressieren

• Schwere und Eintrittswahrscheinlichkeit der nachteiligen 
Auswirkung entsprechen und

• dem Unternehmen unter Berücksichtigung der Umstände des 
konkreten Falles zur Verfügung stehen
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Relevant für Risikoanalyse, Präventions- und 
Abhilfemaßnahmen und Stakeholder-Konsultation

• nur nach von Schwere und Eintrittswahrscheinlichkeit

Bewertung und Priorisierung

Geeignetheit von Präventions- und Abhilfemaßnahmen

• Berücksichtigung von Einflussvermögen und 
Verursachungsbeiträgen 
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Nach von Schwere und Eintrittswahrscheinlichkeit

Schwere, Artikel 1 Abs. 1 l) CSDDD:

• Ausmaß: wie gravierend?

• Umfang: wie viele?

• Unumkehrbarkeit: Auswirkungen umkehrbar? 
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Nachteilige Auswirkungen bewerten und priorisieren,
Artikel 9 CSDDD
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Keine Priorisierung nach Einflussvermögen und Verursachungsbeitrag

• Relevant für Präventions- und Abhilfemaßnahmen
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